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EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCH-
GEMEINDE GRENCHEN-BETTLACH

REDAKTION GEMEINDESEITEN:
Verwaltung, 032 654 10 20, verwaltung@greberef.ch

Les Bricoleurs

Stehen bei Ihnen zu Hause kleine Arbeiten an, 
welche Sie nicht mehr selber ausführen können?
Wir helfen!

Wir sind eine Gruppe von freiwilligen Helferin- 
nen und Helfern im Dienste der Evangelisch- 
reformierten Kirchgemeinde Grenchen-Bettlach.
Rufen Sie uns an, wir helfen Ihnen weiter.
(Montag – Freitag)  076 831 04 38

Der September ist ein Monat dazwischen. Kein lauter Anfang wie der Januar, kein unbeschwertes 
Feriengefühl mehr – und doch auch noch nicht der graue Winter. Er ist wie eine Brücke: zwischen 
Sommer und Winter, zwischen Aufbruch und Rückkehr, zwischen Leichtigkeit und Tiefe.

Brücken sind besondere Orte. Meistens überqueren wir sie, ohne lange stehen zu bleiben. Und doch 
lohnt es sich manchmal, innezuhalten, zurückzublicken und zugleich nach vorne zu schauen. Auf ei-
ner Brücke wird sichtbar, was war, und ahnbar, was kommen wird.

Vielleicht ist genau das die Einladung dieses Monats. Der Sommer liegt hinter uns – mit Erholung und 
Begegnungen. Doch all das gehört zu unserem Weg. Was davon nehmen wir mit? Welche Erinnerungen, 
Einsichten oder neu entdeckten Sehnsüchte begleiten uns?

Auf der anderen Seite wartet der Herbst. Der Alltag gewinnt wieder an Tempo, Verpflichtungen kehren 
zurück, Termine füllen die Tage. Für manche ist das ein guter Rhythmus, für andere wächst der Druck. 
Gerade deshalb ist es wichtig, die Brücke nicht nur schnell zu überqueren. Sie kann ein Ort der Klärung 
sein: Wo brauche ich neue Kraft, Geduld oder Mut? Und was muss ich nicht mit hinübernehmen?

Golden Gate Bridge / San Francisco (en.wikipedia.org)

Auch der Glaube kennt solche Zwischenzeiten. Er erzählt von Wegen, Übergängen und unsicheren 
Momenten. Gott ist nicht nur am Anfang oder am Ende unseres Weges zu finden, sondern mitten darauf 
– auch auf der Brücke, im Unfertigen und in dem, was noch offen ist.

Vielleicht liegt darin eine Hoffnung für diesen September: Wir müssen nicht alles im Griff haben und 
nicht für alles Antworten finden. Es genügt, Schritt für Schritt zu gehen – aufmerksam, offen und im 
Vertrauen darauf, dass der Weg trägt.

So kann dieser Monat mehr sein als ein Übergang: ein Innehalten, eine Zeit der Neuorientierung. Eine 
Brücke, auf der wir dankbar zurückblicken und mit Hoffnung nach vorne schauen. Um dann weiterzu-
gehen – nicht hastig, sondern getragen.

Pfarrer Roger Juillerat

„Der September – eine Brücke zwischen den Zeiten“

Tier-Gottesdienst
Am 12. Juli fand in der Zwinglikirche in Grenchen der zweite Tier-
Gottesdienst statt. Obwohl Ferienzeit war, gab es doch einige Tier-
freunde, die mit ihren Hunden die Feier besuchten. Das Wort Gottes 
ist zwar vorallem auf Menschen ausgerichtet. 
Gottes Schöpfung umfasst aber mehr als nur uns Menschen. Des-
wegen standen die Tiere im Zentrum der Feier. Pfarrerin Bigna Wi-
her machte sich Gedanken über den sechsten Sinn der Tiere und 
staunte, was die Tiere alles spüren. 
Zum Schluss bat sie Gott um den Segen für die Menschen und vor-
allem für die Tiere. Im Anschluss gab es draussen nicht nur Kirchen-
kaffe, sondern für die Hunde auch ein Becken Wasser und eine Be-
lohnung, da sie die Feier mit keinem ‚wau‘ gestört, beziehungswei-
se bereichert hatten. 
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Ein kühler Ort an heissen Tagen
Zum ersten Mal öffnete diesen Sommer das «Kühle Foyer» im Zwinglihaus Grenchen seine Türen. Die Idee war einfach: einen kühlen, offenen Ort schaffen, an dem Menschen 
der Sommerhitze für ein paar Stunden entfliehen, verweilen und miteinander ins Gespräch kommen konnten.

Wasser, Bücher, Rätselhefte, Spiele und Jasskarten standen bereit – und natürlich genügend Raum für Begegnungen. Wer wollte, durfte auch die eigene Verpflegung mitbringen.

Das Angebot wurde aufgrund des anhaltenden heissen Wetters im August nochmals verlängert.

So wurde aus einer ersten Idee ein Ort der Begegnung und des Miteinanders. Wir freuen uns über die schönen Begegnungen und danken allen, die vorbeigeschaut und das 
«Kühle Foyer» mit Leben gefüllt haben!

-lich willkommen

KÜHLEN FOYER

im

Das Foyer befindet sich im Untergeschoss. 
Der Eingang ist unten bei der Aussentreppe.
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Informationen und Aktuelles BETTLACH
GRENCHEN

VERANTWORTLICHE UND ADRESSENVERWALTUNG

Präsident: Jürg Jaeggi, 032 654 10 29, juerg.jaeggi@greberef.ch
Verwaltung/Sekretariat:  Caroline Pfister-Binggeli, Zwinglistrasse 9, Grenchen, 032 654 10 20, verwaltung@greberef.ch

Zwinglihaus Grenchen: Zwinglistrasse 9,  Jris Antenen und Monika Wyss, Sigristinnen, 032 654 10 28
Kirchgemeindehaus Markus Bettlach:  Markusstrasse 4, Bernhard Sprenger, Sigrist, 032 654 10 27

Manche Menschen haben vieles erlebt, und doch wird es im Alltag still um sie. Mit unserem 
Besucherdienst möchten wir älteren Menschen Zeit, Aufmerksamkeit und menschliche 
Nähe schenken. 

Wir besuchen Menschen zu Hause oder im Heim. Es geht dabei nicht um die grossen Meilen-
steine im Leben, sondern um das Einfache und Wesentliche: ein Gespräch, ein gemeinsames 
Lächeln, vielleicht eine Tasse Tee. Oft sind es gerade diese kleinen Begegnungen, die den 
Alltag heller und freundlicher gestalten.

Unsere Kirchgemeinde sucht hierfür freiwillige Helferinnen und Helfer, die sich im Besucher- 
dienst engagieren möchten. Dabei ist uns wichtig:

 Freiwilligkeit und Flexibilität
 Sie entscheiden selbst, wie oft und wie lange Sie sich engagieren möchten.

Gemeinschaft
 Sie sind Teil eines Teams, das sich austauscht und gegenseitig stützt.

Sinnvolles Engagement
 Ihre Zeit hat Bedeutung – für andere und oft auch für Sie selbst.

Vielleicht haben Sie Freude über einen Besuch, oder Sie möchten in unserem Besucherdienst 
aktiv mitwirken, dann nehmen Sie bitte Kontakt mit uns auf:

Priska Schnyder, Kirchgemeinderätin (079 251 54 00)
Roger Juillerat, Pfarrer (032 654 10 32)

Warum also mitmachen?
Weil Nähe zählt. 
Weil Zuhören wertvoll ist.
Weil niemand allein sein sollte.

Anschliessend Suppentag 

 

 

 

Musikalisches Amuse-Bouche 

11.00-11.30 Uhr, Zwinglikirche Grenchen 

Freitag, 25. September 2026 

Aleyna Noyan, Violoncello 

Ruwen Kronenberg, Violine  

 

Freitag, 30. Oktober 2026 

Olivia Ceresola, Orgel 

Freitag, 27. November 2026 

Wort & Musik 

Stefanie Scheuner, Orgel 

 
 Freitag, 18. Dezember 2026 

Musik & Wort 

Stefanie Scheuner, Orgel 


